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THEMA  

 
 
Ergebnisprotokoll der Sitzung der Begleitkommission SaTraG am 11.04.2019 
 

Thema: „LVP-Erfassung 2021 ff.“ 

 
Sitzung vom 11.04.2019 im Landratsamt Lörrach, Palmstraße 1, 79539 Lörrach von 14:30 – 
17:00 Uhr.  
 
 
 
Ausgangslage 
 
Auf Basis der beiliegenden Präsentation wurden folgende Fragen / Themen diskutiert: 

 Haus- und Bioabfallsammlung – Sammellogistik 

 LVP-Erfassung 2021 ff  

 

Ergebnisse 
 
1. Haus- und Bioabfallsammlung - Sammellogistik 
  
Abfallsammlungen führen auf Hauptverkehrsstraßen vor allem zu Stoßzeiten zu langen Staus 
hinter dem Sammelfahrzeug. 
Aus diesem Grund empfiehlt SaTraG, dass die Abfallwirtschaft bei kommenden Beauftragun-
gen gezielt auf das erhöhte Verkehrsaufkommen bestimmter Ortsdurchfahrten hinweist.  
Eine Einschränkung der Sammlung in bestimmten Straßen zu bestimmten Zeiten erfolgt nicht. 
Die beauftragten Entsorgungsunternehmen werden prüfen, ob sich Maßnahmen ergreifen las-
sen, die diese Problematik abmindern. 
 
 
2. LVP-Erfassung 2021 ff 
 
Ausgangslage ist das am 01.01.2019 in Kraft getretene Verpackungsgesetz. Durch dieses er-
halten Landkreise ein höheres Mitbestimmungsrecht bei den Leichtverpackungen (LVP). Der 
Landkreis kann in einer Rahmenvorgabe das Sammelsystem für LVP festlegen. 
Eine Neuregelung wäre damit ab dem 01.01.2021 möglich. 
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Nach umfassender Diskussion und Bewertung der verschiedenen Handlungsoptionen wurde 

sich einstimmig für die Beibehaltung des jetzigen Systems ausgesprochen. Eine Erhöhung des 

Sammelrhythmus auf eine 14-tägige Abfuhr, wie sie von einer leichten Mehrheit der Bevölke-

rung gewünscht wird, hielt das Gremium jedoch aufgrund des nahezu doppelten Transportauf-

wandes für ökologisch nicht vertretbar. Eine Beibehaltung der monatlichen Abfuhr ist nach Ein-

schätzung der Kreisräte ausreichend, da die übergeordneten Maßnahmen zur Vermeidung von 

Verpackungsabfällen sich mittelfristig auf die Mengen auswirken werden. Um das Problem der 

Verunreinigung bei der Bereitstellung der Säcke zu verringern, soll eine bessere Qualität der 

Gelben Säcke gefordert werden. 

Es herrschte bei den anwesenden Kreisräten Konsens, dass nach vorherigen Diskussionen in 

den Fraktionen dies dem politischen Willen entspricht. Das weitere Vorgehen kann daher ent-

sprechend des Vorschlags der Abfallwirtschaft erfolgen. 

 

Empfehlung / Weiteres Vorgehen: 

1. Haus- und Bioabfallsammlung - Sammellogistik 
  
SaTraG empfiehlt, dass die Abfallwirtschaft bei kommenden Beauftragungen gezielt auf das 
erhöhte Verkehrsaufkommen bestimmter Ortsdurchfahrten hinweist.  
Eine Einschränkung der Sammlung in bestimmten Straßen zu bestimmten Zeiten erfolgt nicht.  
 
 
2. LVP-Erfassung 2021 ff 
 
Es wird empfohlen, die Rahmenvorgabe und nachfolgende die Abstimmungsvereinbarung mit 
folgenden Punkten zu beschließen: 
 
  
 

 Monatliche Abfuhr von Leichtverpackungsabfällen wie bisher 

 Bereitstellung der Abfälle erfolgt weiterhin im  Gelben-Sack-System 

 Verbesserung der Sackqualität 
 
 

Als zusätzliche abfallwirtschaftliche Maßnahme sollen auf den großen Recyclinghöfen Abga-
bemöglichkeiten von Stoffgleichen-Nicht-Verpackungen aus Kunststoff (SNV) eingerichtet wer-
den.  
 
 
 

 


